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Pressemitteilung

Beschluss des Entscheidungsgremiums der Leader Aktionsgruppe (LAG) Regionalentwicklung Oberallgäu vom 15.12.2011

Zustimmung zu einem Projekt: Wildkräuter im Wandel der Zeit
Das Entscheidungsgremium der LEADER Aktionsgruppe (LAG) Regionalentwicklung Oberallgäu e.V. hat am 15.12.2011 einer Förderung von einem weiteren Projekt über das LEADER-Programm der Europäischen Union zugestimmt. Der Allgäuer Kräuterland e.V. und das Bergbauernmuseum Diepolz werden gemeinsam das traditionelle Kräuterwissen im Allgäu für neue Zielgruppen zugänglich machen. Mit einer Wanderausstellung zum Thema „Wildkräuter im Wandel der Zeit“ werden Schulklassen und Erwachsene angesprochen und an das Thema herangeführt. Wichtig ist dabei der Bezug zur Landschaft und den Wert den Kräuter für den Natur- und Umweltschutz haben. Auch die Heilkräfte von Kräutern werden thematisiert. Für Fachleute und Kräuterinteressierte wird es zusätzlich einen Wildkräuterkongress geben, der diese Themen von verschiedenen Seiten beleuchtet. Bei der Organisation dieses Kongresses wird ein Schwerpunkt auf Nachhaltigkeit gelegt, so dass dieser ein Vorbild für andere Veranstaltungen sein wird. Das Projekt stärkt das Bild des Allgäus als Ort einer langen Kräutertradition mit einem riesigen Erfahrungsschatz rund um dieses Thema.
Das Projekt ist ein Kooperationsprojekt der LAGs Regionalentwicklung Westallgäu-Bayerischer Bodensee und Regionalentwicklung Oberallgäu.

In der aktuellen Förderperiode 2007-13 ist bislang ein Fördervolumen in Höhe von rund 1,8 Mio. Euro für insgesamt 35 Projekte – darunter 20 gebietsübergreifende Kooperationsprojekte – vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kempten bewilligt worden.
Neue Projektideen können jederzeit in der Geschäftsstelle der LAG Regionalentwicklung Oberallgäu gemeldet werden. Hier gibt es Informationen rund um die Konzeption und Förderung von Projekten. Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat gibt es zusätzlich von 14 bis 17 Uhr eine Sprechstunde im AlpSeeHaus in Bühl am Alpsee.

Erläuterung zum Entscheidungsprozess

Der Regionalentwicklung Oberallgäu e.V. fungiert als so genannte Leader-Aktionsgruppe (LAG) innerhalb des EU-Förderprogrammes LEADER. Nur für Projekte, die von der LAG befürwortet werden, können Anträge zur Förderung beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) in Kempten eingereicht werden. Das Entscheidungsgremium der LAG umfasst 17 gewählte Mitglieder: acht politische Vertreter (darunter 1. Vorsitzender Bgm. Heribert Kammel) und neun Wirtschafts- und Sozialpartner, also Vertreterinnen und Vertreter aus der Wirtschaft, aus Vereinen, dem Naturschutz, der Landwirtschaft oder dem Tourismus.

Projekte, die gefördert werden sollen, müssen bestimmte Kriterien erfüllen: Sie müssen dazu beitragen, die im Regionalen Entwicklungskonzept formulierten Ziele zu erreichen und sollen zum Beispiel die regionale Wertschöpfung steigern oder Akteure aus der Region vernetzen.

Zusammensetzung des Gremiums

Politische Vertreter

1.
Bgm. Heribert Kammel, Altusried

2.
Bgm. Theo Haslach, Oy-Mittelberg

3.
Stellv. Landrat Anton Klotz

4.
Bgm. Herbert Seger, Durach

5.
Bgm. Dieter Fischer, Burgberg

6.
Bgm. Edgar Rölz, Fischen

7.
Bgm. Berthold Ziegler, Lauben

8.
Bgm. Alois Ried, Ofterschwang

Wirtschafts- und Sozialpartner

1.
Siegfried Zengerle, Kämmerer, Immenstadt

2.
Uschi Kempin, Kempodium, Durach 

3.
Ignaz Einsiedler, WBV, Wildpoldsried

4.
Julia Wehnert, Bund Naturschutz Bayern, Sonthofen

5.
Augustin Kröll, Fellhornbahn, Oberstdorf

6.
Anna-Maria Fässler, Allgäu Marketing GmbH/Hotel Sonnenalp, Ofterschwang

7.
Alfred Enderle, BBV, Wertach 

8.
Andreas Abele, Abele Informatik, Altusried

9.
Herbert Zötler, Brauerei Zötler, Rettenberg
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(Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der Wirtschaft ländlicher Räume)
Fragen? 

Dr. Sabine Weizenegger

Tel. +49.8373.29914 oder +49.160.8899989
E-mail: weizenegger@regionalentwicklung-oa.de
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Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen Landwirt-schafts​fonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).



